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Titelfoto (Seite 1): Trachtenheim mit neuem Vordach

Verwaltung (Marktplatz 2)

Robert Husterer
1.Bürgermeister

 0 84 27 / 99 11-0
 bgm@wellheim.de

Christoph Hauber
Geschäftsleitung / Öff. Sicherheit
und Ordnung

 0 84 27 / 99 11-24
 geschaeftsleitung@wellheim.de

Tobias Vitzthum
Bauverwaltung / Personal / 
Öffentlichkeitsarbeit / EDV

 0 84 27 / 99 11-21
 hauptamt@wellheim.de

Janine Muninger
Kämmerei

 0 84 27 / 99 11-26
 kaemmerei@wellheim.de

Lena See
Einwohnermeldeamt – Passamt

 0 84 27 / 99 11-22
 ewo@wellheim.de

Renate Mayer
Zentrale Verwaltungsaufgaben /
Archiv / Registratur / Vorzimmer

 0 84 27 / 99 11-29
 poststelle@wellheim.de

Katrin Steppberger Mo. - Do.
Steuern / Gebühren /
Vermögenserfassung

 0 84 27 / 99 11-28
 steuern@wellheim.de

Ramona Kopold
Gebühren / Beiträge / Kinder-, Jugend- 
und Seniorenarbeit

 0 84 27 / 99 11-28
 steuern@wellheim.de

Cäcilia Moock
Kasse / Friedhofs- u. Bestattungswesen

 0 84 27 / 99 11-23
 kasse@wellheim.de

Nicola Schneider
Kasse / Friedhofs- u. Bestattungswesen

 0 84 27 / 99 11-27
 kasse@wellheim.de

Bauhof (Glashüttenstraße 7) - Wasserwerk - Kläranlage
Festnetz  0 84 27 / 9 86 93 95
Gottfried Liepold
Bauhof

 01 75 / 9 14 03 53
 bauhof@wellheim.de

Markus Neumann
Wasser

 01 52 / 2 77 36 17 6
 wasserwerk@wellheim.de

Max Schmalseder
Abwasser

 01 73 / 1 64 58 68
 klaeranlage@wellheim.de

Tourismusbüro (Burgstraße 7)

Sylvia Weidenhiller                                       0 84 27 / 15 13
 touristinfo-wellheim@altmuehlnet.de

April – September: Mo., Di., Fr. 15:30 – 18:00 Uhr, Sa. 10:00 – 12:00 Uhr
Oktober – März: Di. 10:00 – 11:00 Uhr

Standesamt Eichstätt (Pfahlstraße 27)     standesamt@eichstaett.de

Josef Zinsmeister Standesamtsleiter             0 84 21 / 60 01-300
Karin Wohlwend Standesbeamtin  0 84 21 / 60 01-304
Kindertagesstätte „Burgwichtel“ (Sommerkeller 1)

Büro  0 84 27 / 9 85 09-0
Büro-Mobil  0 84 27 / 9 85 09-28
Frau Eid  0 84 27 / 9 85 09-20

 kita-wellheim@kveichstaett.brk..de

Naturkindergarten "Schutterwichtel"
Büro                                                          0 84 21 / 9757180

 kita-wellheim.natur@kveichstaett.brk.de

Grundschule (Wittmeßstraße 25)

Frau Wenzl  0 84 27 / 8 78
 verwaltung@vs-wellheim.de

Bücherei Leseinsel
 0 84 27 / 9 85 09-61

 leseinsel-wellheim@altmuehlnet.de

Wertstoffhof (Talleiten 26)

Dietmar Schröter  0 84 27 / 4 55
Rentenberatung
Herr Birkenbach
(Nur nach Terminvereinbarung)

 0 84 03 / 93 09 03
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116 117
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Sanierung der Burgruine Wellheim – wie geht es weiter??

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ich werde immer wieder gefragt, wann denn die Burg wieder öffnet.

Seit 2022 finden aufwendige Sanierungsarbeiten des Staatlichen Bauamtes an 
der Burgruine statt, um die Verkehrssicherheit wieder vollständig herzustellen, 
d.h. Geländer mit Handlaufführung werden errichtet bzw. erneuert, Durchstiegs-
möglichkeiten wurden vergittert und der Dachstuhl sowie das Dach wurden er-
neuert. 

Zudem wurden und werden Rodungs- und Pflegemaßnahmen im Bereich der 
Burg durchgeführt. 

Im Rahmen einer artenschutzrechtlichen Begutachtung wurde festgestellt, dass der Burgfried als Winterquar-
tier für Fledermäuse dient. Dies erschwert die Arbeiten bzw. macht sie langwierig, ist aber sehr wichtig, um 
den Lebensraum der Fledermäuse nicht zu gefährden. 

Wenn die Arbeiten wie geplant durchgeführt werden können, dürfte die Burg im Sommer 2025 wieder teil-
geöffnet werden und nur die Abschnitte, in denen Arbeiten erfolgen, werden gesperrt sein. Wann die Burg 
wieder komplett freigegeben wird, kann das staatliche Bauamt Ingolstadt leider zum jetzigen Zeitpunkt noch 
nicht abschätzen, insbesondere, da auch noch archäologische Arbeiten durch das Landesamt für Denkmal-
pflege erfolgen werden.

Im Anschluss zur Sanierung wird die Burg vom Markt Wellheim noch touristisch aufgewertet.
Planungen hierzu laufen bereits.

Ihr

Robert Husterer
1. Bürgermeister

Wir danken Ihnen herzlich für Ihr Verständnis und bitten 
um Ihre Rücksichtnahme. Die Sperrung ist unumgäng-
lich, um die Arbeiten ausführen und die Burg für die Zu-
kunft erhalten zu können. Wir schätzen Ihre Geduld und 
Ihr Entgegenkommen in dieser Zeit und hoffen, dass die 
Burg bald wieder für alle zugänglich gemacht werden 
kann.

Haben Sie noch Anregungen für die künftige touristi-
sche Aufwertung der Burg?
Schreiben Sie uns gerne an
info@wellheim.de <mailto:info@wellheim.de>

Foto: Melanie Pruis-Obel
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INFORMATIONEN
zu den Marktratssitzungen vom
Dezember 2024 und Januar 2025 

  
   Finanzwesen
•	 Der Marktgemeinderat hat die Auftragsvergabe zur
   Neubeschaffung von Feuerwehrausrüstung (Helme) be- 
   schlossen.

•	 Der Rechnungsprüfungsausschuss hat das Ergebnis der
   Defizitsprüfung der Kita St. Andreas vorgestellt.

   Bauwesen
•	 Für die 3. Änderung des Flächennutzungsplans wurde
  der Vorentwurf gebilligt und ein neuer Aufstellungsbe-
   schluss gefasst.

•	 Bauantrag 19/2024 – Nachgenehmigung eines Neben-
    gebäudes und Nutzungsänderung einer Garage zu einer
   kleingewerblichen KFZ-Werkstatt.

•	 Bauantrag 20/2024 – Anbau an ein Wohnhaus, Garagen
   und Geräteschuppen.

•	 Bauantrag 01/2025 – Neubau eines Einfamilienhauses
   mit Garage, Stützmauer und 4 Stellplätzen.

•	 Bauantrag 02/2025 – Anbau eines Wintergartens an das
   bestehende Wohnhaus.

	 Wahlen
•	 Das Erfrischungsgeld für die Wahlhelfer an der Bundes-
   tagswahl 2025 wurde vom Marktrat festgelegt.

•	 Der Marktrat hat eine einheitliche Regelung zu Plakatie-
   rungen zur Bundestagswahl 2025 beschlossen.

	 KiTa-Wesen
•	 Dem Marktgemeinderat Wellheim wurden die Haus-
  haltentwürfe 2025 für die beiden Einrichtungen Burg-
    wichtel und Schutterwichtel beschlossen.
	
	 Abgabewesen
•	 Der Auftrag zur Neukalkulation der Abwasser- und Was-
    sergebühren, sowie der Friedhofsgebühren wurden vom
    Marktrat vergeben.

Schon gewusst?
Alle ausführlichen Informationen zum öffentlichen Teil 
der Marktgemeinderatssitzung finden Sie auf dem 
Bürgerinfoportal unter:
https://buergerinfo-wellheim.digitalfabrix.de

Das aktuelle Mitteilungsblatt des Marktes Wellheim 
finden Sie auch digital unter:
www.wellheim.de/marktgemeinde/mitteilungsblatt

Sie wollen Termine oder einen Beitrag veröffentli-
chen? Dann schicken Sie einfach eine E-Mail an: 
info@wellheim.de

Anzeigenvorlagen bitte per E-Mail an die
Firma RN Grafikdesign:
kontakt@rn-grafikdesign.de

Die Winterzeit kann an Wasseranschlüssen und Was-
serzählern Schäden verursachen. Viel Ärger kann 
vermieden werden, wenn vom Hauseigentümer recht-
zeitig Vorkehrungen zum Schutz getroffen werden. 
Schäden können minimiert bzw. vermieden werden, 
wenn Folgendes beachtet wird:

-	 Türen und Fenster in der Nähe von Wasserleitun-
   gen immer geschlossen halten
-	 beschädigte Fensterscheiben ersetzen und Türen
   rechtzeitig abdichten bzw. instandsetzen
-	 Garten- und Anschlussleitungen immer rechtzeitig
   abstellen und entleeren
-	 frostgefährdete Leitungen entsprechend isolieren 
   (u.a. Bauwasseranschluss)
Der Zugang zum Absperrhahn und Wasserzähler 
muss jederzeit gewährleistet bleiben. Falls Leitun-
gen dennoch eingefroren sind, sollten diese keines-
falls mit offener Flamme, sondern fachmännisch
-	 vor dem Wasserzähler durch unseren Wasserwart
   Herrn Neumann (0152 / 27736176)
-	 hinter dem Wasserzähler von einem Installations-
   unternehmen aufgetaut werden.

Der Wasserverbrauch ist in regelmäßigen Abständen 
von den Eigentümern zu kontrollieren, um evtl. Lei-
tungsbrüche hinter dem Wasserzähler, schadhafte 
Dichtungen, defekte Überdruckventile auszuschlie-
ßen. Auch sollten die am Wasserzähler vorhandenen 
Ventile mindestens jährlich einmal geschlossen und
wieder geöffnet werden. Aus Erfahrung wissen wir, 
dass solche Schäden häufig erst nach der jährlichen 
Hauptzähler-Ablesung bzw. den Jahresabrechnun-
gen bemerkt werden. Dreht sich das Zählwerk im
Wasserzähler, obwohl sämtliche Entnamestellen ge-
schlossen sind, sollte sofort ein Installationsunterneh-
men beauftragt werden, das die Ursache feststellt und 
den Schaden behebt.
Für entstehende Schäden - nach der Wasseruhr - 
haftet der Anschlussnehmer.

Schutz der Wasserleitungen und -zähler
gegen Frost - Hinweise zum Schutz von

Wasserleitungen und -zählern
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Engagierte Ehrenamtler, erfolgreiche 
Sportler und eine Europameisterin 
Beim Neujahrsempfang in Wellheim dankte Bürgermeis-
ter Robert Husterer etlichen Bürgerinnen und Bürgern für 
ihr ehrenamtliches Engagement. Auch erfolgreiche Sport-
lerinnen und Sportler aus der Marktgemeinde wurden 
geehrt. Neben vielen Vereinsvertretern waren auch die 
Diakonin der evangelischen Kirchengemeinde, Sabrina 
Schade, Landrat Alexander Anetsberger, MdB Reinhard 
Brandl und die Leiterinnen der Kita Burgwichtel, Gabriele 
Eid und Stellvertreterin Lisa Urlbauer, zu Gast.

In seiner Ansprache zum neuen Jahr stimmte der Bür-
germeister zunächst nachdenkliche Worte an. Es sei er-
schreckend, was in der Welt abgeht: Kriege gegen die 
Ukraine und in Israel, Trumps Wiederwahl, Rechtsruck in 
vielen Ländern. „Wir müssen enger zusammenrücken und 
brauchen ein gemeinsames, starkes Europa“, forderte er. 
Positiv stimme ihn, dass die Menschen in Bayern zusam-
menhielten und in Notlagen wie dem Hochwasser im ver-
gangenen Jahr eine große Hilfsbereitschaft vorhanden sei. 
Husterer blickte auf die Aktivitäten in der Marktgemeinde 
zurück und nannte unter anderem Straßen- und Kanalsa-
nierungen, den Neubau des Radwegs Hard-Biesenhard, 
die Sanierung des Torbogenhauses, die Neugestaltung 
der Schutterwiese und Investitionen in die Ausstattung der 
Grundschule. Auch wenn in finanzieller Hinsicht „die Luft 
immer dünner“ werde, wolle man die Vereine weiterhin 
so gut wie möglich unterstützen. Diese hätten schließlich 
eine sehr hohe soziale Bedeutung für die gesamte Ge-
sellschaft. Landrat Alexander Anetsberger betonte in sei-
nem Grußwort, ein Neujahrsempfang sei auch dazu da, 
mit Zuversicht nach vorne zu schauen, gab aber zugleich 
einen Einblick in die finanzielle Situation des Landkreises. 
Dieser werde in den kommenden Jahren „massiv in die 
Verschuldung gehen“ müssen, die erneute Erhöhung der 
Kreisumlage auf 51 Prozent werde auch die Gemeinden 
spürbar belasten. Mit Blick auf die Bundestagswahl im 
Februar brach er eine Lanze für die Demokratie und po-
sitionierte sich vehement gegen Populismus: „Lösungen 
demokratisch zu erarbeiten, ist manchmal mühsam. Es ist 
aber die einzige Form, wie es funktioniert.“

- Felix Kunz ist schon lange aktiv in der Wasserwacht 
Wellheim, unter anderem seit mehr als 10 Jahren als 
aktiver Wasserretter, Rettungsschwimmer, langjähriges 
Vorstandsmitglied, aktiv im HVO und in der SAN-Gruppe.

- Monika Bösl pflegt seit rund 12 Jahren, seit Beendi-
gung der Dorferneuerung, den Steingarten und die An-
pflanzung um den Feuerlöschteich in Biesenhard.

- Ebenso lange kümmert sich Maria Reber um die Pflege 
von Steingarten und Anpflanzungen rund um die Bie-
senharder Hü.

- Maria Strobl übernimmt seit mehr als zehn Jahren die 
Grünpflege am Dorfplatz in Biesenhard, außerdem hat 
sie 15 Jahre lang als Vorsitzende der Dorferneuerung 
das gelungene Projekt begleitet.

- Alfred Lindermeier ist seit 11 Jahren Beisitzer im Vor-
stand der Bund Naturschutz Ortsgruppe Wellheim. Er 
setzt sich seit vielen Jahren unermüdlich für die Natur 
in der Gemeinde ein und leistet wertvolle Hilfe bei der 
Pflege von Biotopen.

- Georg Regler ist seit 50 Jahren aktiv bei der FFW Bie-
senhard, unter anderem viele Jahre als Kommandant, 
Gruppenführer, Zeugwart und Vorstandsmitglied.

- Für 40 Jahre aktiven Einsatz bei der FWW Biesenhard 
erhielt der langjährige Gruppenführer Johann Bösl ei-
ne Ehrung.

- Lydia Bander ist vielseitig engagiert, unter anderem als 
langjährige Beisitzerin im Krankenpflegeverein, 20 Jah-
re Kassier und 5 Jahre Beisitzerin im Gartenbauverein.

- Seit mehr als 20 Jahren engagiert sich Inge Baur im 
Katholischen Frauenbund, unter anderem als Grün-
dungsmitglied und erste bzw. zweite Vorsitzende. Sie 
brachte sich 12 Jahre in der Kirchenverwaltung Kon-
stein sowie im Pfarrgemeinderat ein.

- Manuela Fahrmeier ist seit vielen Jahren aktive Mu-
sikantin im Musikverein Wellheim, zweite Dirigentin, 
langjähriges Vorstandsmitglied und Organisatorin der 
Bläserklasse.

- Seit 40 Jahren in aktivem Feuerwehrdienst bei der 
Wellheimer Wehr ist Gerhard Vogl. Er organisiert seit 
27 Jahren Vereinsveranstaltungen, war Festleiter beim 
150-jährigen Jubiläum und hat auch bereits bei der Or-
ganisation des 125jährigen Jubiläums mitgewirkt.

Mit großem Applaus wurden anschließend die zu Ehren-
den einzeln aufgerufen. Sie erhielten von Bürgermeister 
Husterer eine Dankesurkunde und die Ehrenamtsaus-
zeichnung der Marktgemeinde für „langjähriges und er-
folgreiches Engagement im Ehrenamt“.

Für ihre sportlichen Erfolge erhielten folgende Personen 
die Sportlernadel in Silber: 

- Johann Hell von der SpVgg Wellheim-Konstein wurde 
oberbayerischer Vizemeister im Crosslauf und Bayeri-
scher Meister Bahn (M60). Außerdem errang er den 2. 
Platz über 5.000 m und den 3. Platz auf 1.500 m. 
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- Morris Neumeier ist Bayerischer Stockcarmeister mit 
der Mannschaft der RG Altmühltal/Siegenburg.

- Albert Forster wurde Vizemeister im Halbmarathon 
M45 bei den Bayerischen Polizeimeisterschaften.

- Für die Kegelgemeinschaft Konstein-Wellheim erran-
gen sie zweite bzw. dritte Plätze bei den Bezirksmeis-
terschaften: David Mentner, Jürgen Kögler, Werner 
Pfitzmayer, Carmen Oschwald und Gerhard Resch.

Eine besondere Würdigung erhielt Lisa Graf: Sie wurde 
mit der Bayerischen Auswahlmannschaft im Damenbrei-
tensportkegeln Mannschafts-Europameisterin. „Wir sind 
stolz, eine Europameisterin in unserer Gemeinde zu ha-
ben“, erklärte der Bürgermeister und überreichte die 
Sportlernadel in Gold. 

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

Leider mussten wir in den vergangenen Wochen wieder 
vermehrt Fahrzeuge feststellen, die den Schulhof befuh-
ren. Der Schulhof ist für motorisierte Fahrzeuge jeglicher 
Art gesperrt (mit Ausnahme vom Schulbus). Die Sicher-
heit unserer Kinder liegt uns sehr am Herzen, deswegen 
möchten wir an Sie appellieren sich an die vorgegebene 
Regelung zu halten.

Befahren des Schulhof ist VERBOTEN

Seit dem 19. Dezember 2024 ist der Beitritt der Gemeinde 
Böhmfeld zur Öko-Modellregion (ÖMR) Stadt.Land.Ingol-
stadt offiziell abgeschlossen. Bürgermeister Jürgen Nad-
ler unterzeichnete die Zweckvereinbarung auf dem Ge-
lände des Kotterhofs und besiegelte damit den formalen 
Beitritt. Bereits im September wurde die offizielle Urkunde 
vom Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten (StMELF) entgegengenommen.

Der Beitritt Böhmfelds wurde durch die Zustimmung des 
Gemeinderats, die Einreichung eines Motivationsschrei-
bens an das StMELF und die Zustimmung der bestehen-
den ÖMR-Mitgliedsgemeinden ermöglicht.

Mit Böhmfeld wächst die ÖMR auf insgesamt acht Mit-
gliedsgemeinden. In der Gemeinde gibt es drei landwirt-
schaftliche Bio-Betriebe mit insgesamt 180 Hektar land-
wirtschaftlicher Nutzfläche sowie ein Bio-Gasthaus. 

Die Öko-Modellregion Stadt.Land.Ingolstadt hat ihre Ar-
beit im Oktober 2023 aufgenommen. Ziel dieser staatlich 
geförderten Initiative ist es, die BioRegio 2030-Strategie 
auf regionaler Ebene umzusetzen. Zu den Schwerpunk-
ten zählen der Aufbau und die Förderung regionaler Wert-
schöpfungsketten sowie die Sensibilisierung für regionale 
Bio-Lebensmittel.

Mit der heutigen Unterzeichnung sind die rechtlichen und 
finanziellen Rahmenbedingungen für eine langfristige Zu-
sammenarbeit zwischen der Gemeinde Böhmfeld und der 
ÖMR geschaffen. Die Öko-Modellregion bedankt sich bei 
allen Beteiligten und den Gemeindeverantwortlichen für 
ihr Engagement und die Unterstützung dieses Projekts.

Böhmfeld wird Teil der Öko-
Modellregion Stadt.Land.
Ingolstadt

Nachruf

Der Markt Wellheim trauert um
seinen ehemaligen Marktrat 

Herrn

Ludwig Biber sen.
Der Verstorbene war von 1972 – 1996

als Marktrat für den Markt Wellheim tätig. 

Wir gedenken ihm in
aufrichtiger Dankbarkeit.

Unsere Anteilnahme gilt allen Angehörigen.

Robert Husterer
1. Bürgermeister
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Eltern, die ihr Kind für das Betreuungsjahr vom 1. September 
2025 bis 31. August 2026 in der Kita Burgwichtel, Sommerkel-
ler 1, 91809 Wellheim anmelden möchten, haben zu folgenden 
Terminen die Möglichkeit:

 AN M E L D U NG  FÜR DIE 
K I T A  B U R G W I C H T E L

DIENSTAG, 11.03.2025, MITTWOCH, 12.03.2025 und DONNERSTAG, 13.03.2025
JEWEILS VON 8.00 – 12.00 UHR UND VON 13.00 – 15.00 UHR
BITTE VEREINBAREN SIE TELEFONISCH 08427 985090 EINEN TERMIN! 
Zur Terminvereinbarung benötigen wir eine Telefonnummer sowie eine E-Mail-Adresse.

Mitzubringen sind: 

Vorausgefüllte Persönliche Angaben, Personalausweis der Eltern und ggf. des Kindes, Geburtsur-
kunde,  Impfbuch, sowie das gelbe Untersuchungsheft des Kindes, Adresse und Telefonnummer des 
Hausarztes, Kontodaten der Bankverbindung, E-Mail-Adresse, Telefon- und Handynummern für den 
Notfall.

Aufnahmebedingungen – Stand Dezember 2024:

In den Krippengruppen können Kinder von 1-3 Jahren und in den Kindergartengruppen Kin-
der ab vollendetem 3. Lebensjahr bis zum Beginn der Schulpflicht aufgenommen werden.

Die im Gebiet der Gemeinde wohnhaften Kinder werden zuerst aufgenommen.
Die bestehende Warteliste wird mit den Anmeldetagen außer Kraft gesetzt. Eine Neuanmel-
dung ist in jedem Fall wieder erforderlich.

Bei Verhinderung eines Erziehungsberechtigten während der Anmeldezeit, ist eine durch Voll-
macht ausgewiesene Person berechtigt, die Anmeldung durchzuführen.

Der Elternbeirat begleitet die Anmeldetage vormittags in der Halle der Kita mit 
Kaffee und Kuchen. Eltern können hier vor und nach der Anmeldung in gemütli-
cher Atmosphäre mit dem Elternbeirat ins Gespräch kommen.
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Neues aus unserer Kita
Adventszeit
Adventszimmer
Unser Musikzimmer wurde in ein Adventszimmer verzau-
bert. Die Kinderaugen leuchteten, als sie das Zimmer mit 
dem Adventszelt das erste mal betraten. Jeden Tag erleb-
ten die Kita-Gruppen verschiedene Aktionen in diesem 
Zimmer.

Nikolausbesuch
Der Besuch vom Nikolaus ist in unserer Kita wie jedes 
Jahr etwas sehr Besonderes. Die Kinder hatten sich ei-
nige Tage zuvor vorbereitet. Jeden Tag wurde fleißig ge-
sungen und geübt, um den Nikolaus zu beeindrucken. Be-
grüßt wurde er mit unserem Nikolauslied. Dann hat er uns 
aus seinem großen, goldenen Buch vorgelesen. Natürlich 
hatte uns der heilige Nikolaus auch was mitgebracht: ein 
Nikolaussäckchen gefüllt mit vielen leckeren Sachen. An-
schließend fanden gruppenintern Nikolausfeiern statt.

Weihnachtsfeier
Mit unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier haben wir den 
Advent ausklingen lassen.

Aktionen der Vorschulkinder
Christbaum schmücken
Die Vorschulkinder schmückten den Christbaum der Raiff-
eisenbank mit ihren selbstgebastelten Sternen.

Wir bedanken uns:
	 - bei unserem Elternbeirat für die Spende der Schoko-
	   nikoläuse und für die gute Zusammenarbeit im Jahr
	    2024!
	 - bei Herrn Wender für die Spende eines Christbaumes!
	 -  bei allen Eltern für die großzügigen Weihnachtsspenden
	 - bei der Raiffeisenbank für die Geldspende!
	 - bei unserem Nikolaus Herrn Seißler, der den Kindern
	    leuchtende Augen zauberte!
	 -  bei allen fleißigen Kuchenbäckerinnen und Helferinnen,
	    die uns tatkräftig am Wellheimer Weihnachtsmarkt un-
	    terstützt haben!
	 - bei allen Eltern und unserem Elternbeirat, die uns am
	    Tag der offenen Tür mit Kuchenspenden unterstützt ha-
	    ben!
Fasching
Das neue Jahr begann gleich mit der fünften Jahreszeit, 
nämlich dem Fasching. In den Gruppen durften sich die 
Kinder ein Thema aussuchen, dass sie dieses Jahr durch 
das Faschingstreiben führen soll.

Bericht: Lisa-Marja Urlbauer    Fotos: Kita
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Die Fundamentierung war schon eine Riesenarbeit. Um 
billige Bausteine zu bekommen, wurden im jetzigen Stein-
bruch Felsstücke gesprengt. Schon am frühen Morgen 
wurden die Schläfer, die noch müde von der Arbeit am 
Samstag Nachmittag waren, von Friedrich Hans, der bei 
den Pionieren das Sprengen gelernt hatte, geweckt mit 
den Worten: "Aufstehen, gesprengt wird".
Die gesprengten Stücke wurden mit Schubkarren zur Bau-

stelle gefahren. Die Frauen sorgten inzwischen notdürftig, 
dass die hungrigen Mägen gefüllt wurden. So ging es bis 
zum Abend.
Da man, um den Zug ab Bhf. Eichstätt zu erreichen, um 
1 Stunde früher hätte aufhören müssen, arbeitete man 
1 Stunde länger und ging dann den längeren Weg nach 
Neuburg. So wuchs das Haus, von der Firma Bauhütte 
Ingolstadt gemauert, in die Höhe. Die Maurer mussten 
allerdings umlernen, denn sie waren gewöhnt, mit Zie-
gelsteinen zu arbeiten. Hier aber waren Bruchsteine das 
Baumaterial.
Endlich stand das Haus da und es konnte "Hebauf" gefei-
ert werden.
Nun kam wieder ein Problem hinzu. Die verwitterten Dach-
ziegel hätten auf dem neuen Haus nicht gut ausgesehen. 
Es wurde ein großer Bottich herangeschafft. In dessen In-

Aufschreibung von Chr. Neser u. Heinrich van Schoor
Fotos: Archiv Beate Augustin

► Fortsetzung (Teil 3) in Ausgabe 2/2025 ◄

Naturfreundehaus Konstein (Teil 2)

Aushub des Baugrundes (1921)

Eröffnungsfeier am 24.VII.1921

Abtransport der gebrochenen Steine

Der erste Hausreferent war Xav. Wengert, dem nach Jah-
ren Gg. Eder folgte. Dieser hat sich die Arbeit mit Hein-
rich van Schoor geteilt. Später hat Karl Halmburger den 
Posten versehen bis es seine Krankheit nicht mehr zuließ. 
Seitdem wurde die Arbeit von Max Ostermeier ausgeführt. 
So hatte man nun das schmucke Haus, das für viele Ingol-
städter und auswärtige Erholungssuchende Urlaubsziel 
wurde. Aber die Arbeit hörte nie auf. Inzwischen kam die 
Inflation. Die sonntäglichen Einnahmen waren so groß, 
dass man das Papiergeld, das keinen Wert mehr hatte, 
in großen Schachteln und dann in den Rucksack verstau-
en musste. Am frühen Montag Morgen wurden dann die 
Frauen ausgeschickt um wenigstens noch etwas dafür zu 
kaufen, denn am Abend war es schon wieder viel weni-
ger wert. Bisher hatten wir auch noch keine Wasserleitung 
im Haus. Alles Wasser musste in Eimern von der Schut-
terquelle heraufgetragen werden. Auch die morgendliche 
Toilette fand unten an der Quelle statt. Endlich waren wir 
finanziell soweit, eine Leitung zu legen. Unter Leitung von 
Knöppler Hermann und einigen Arbeitslosen wie Hofstet-
ter II sowie einige Kelheimer Naturfreunde, die auch keine 
Arbeit hatten, wurde diese Aufgabe bewältigt.
Beleuchtung bestand auch nur aus Petroleumlampen. Für 
die Hüttenwarte am Morgen eine zusätzliche Arbeit, denn 
die Lampen mussten gereinigt und aufgefüllt werden. Alle 
waren froh, als es soweit war und die elektrische Leitung 
installiert war.
An einem Samstag Abend war die Lichtfeier angesetzt. Als 
Obmann Friedrich ausrief: "Haus erstrahle" war es als ob 
der Wettergott uns einen Streich spielen wollte. Das Licht 
war einen Augenblick eingeschaltet, ein Blitz vom Gewitter 
ausgelöst, ein Krach und die Sicherungen waren durchge-
brannt. Der Schaden war aber schnell behoben.

halt (rote Farbe) wurde von den Frauen Stück für Stück 
der Dachziegel getaucht und so mit List ein rotes Dach 
gezaubert, das einige Jahre aushielt.
Die Einweihung des Hauses war ein grosses Volksfest. 
Neben befreundeten Ortsgruppen, Alpenverein und Be-
völkerung belebten auch Fremde den Galgenberg.
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Die Posten in der Vorstandschaft des Tourismusvereins 
Urdonautal-Wellheim konnten bei den Neuwahlen wäh-
rend der Jahreshauptversammlung wieder besetzt werden 
– bis auf einen: Für die Nachfolge von Dietmar Schröter, 
der nach fast 20 Jahren sein Amt als erster Vorsitzender 
zur Verfügung stellte, konnte kein Kandidat gefunden wer-
den.

Zunächst begrüßte Schröter die Anwesenden, darunter 
den Geschäftsführer des Naturparks Altmühltal, Christoph 
Würflein. Dieser dankte den Mitgliedern des Tourismus-
vereins für ihr Engagement: „Es ist nicht mehr selbstver-
ständlich, dass es vor Ort noch Tourismusvereine gibt. Vie-
le Orte wären ohne das ehrenamtliche Engagement nicht 
mehr in der Lage, den Tourismus aufrecht zu erhalten.“ Er 
berichtete über Entwicklungen im Naturpark Altmühltal, in 
dem rund 10.000 Personen im Tourismus beschäftigt sind, 
und erklärte, dass trotz des Wegfalls von touristischen At-
traktionen und Einkehrmöglichkeiten Tagesausflüge und 
Kurzurlaube nach wie vor ein wichtiges Thema seien, 
insbesondere auch für das Urdonautal. Die Region habe 
viele Vorteile: So sei sie relativ preiswert, punkte durch die 
tolle Landschaft und noch ausreichend vorhandene Struk-
tur sowie mit verschiedenen Themen wie Radeln, Klettern, 
Wandern, Geologie und im Hinblick auf Nachhaltigkeit. 
„Der Freizeitwert einer Gemeinde ist ein Standortfaktor“, 
betonte Würflein nachdrücklich, denn davon profitierten 
nicht nur Besucher, sondern auch Einheimische. Er un-
terstrich dies mit einem Appell an die Gemeinde, die vor-
handenen Strukturen zu erhalten und weiterhin finanziell 
wie personell zu unterstützen. Wellheims Bürgermeister 
Robert Husterer schloss sich dem Grußwort seines Vor-
redners an und dankte den Ehrenamtlichen: „Die Gemein-
de könnte die Aufgaben gar nicht allein bewältigen. Was 
wir hier an Wander-, Radwegs- und Freizeitinfrastruktur 
haben, nutzt auch uns. Es macht die Gemeinde lebens-
werter.“ Er gab jedoch zu bedenken, dass die Zeiten rauer 
würden und Investitionen in den Tourismus eine freiwillige 
Leistung seien.

In einem Rückblick berichtete die zweite Vorsitzende Me-
lanie Pruis-Obel aus den Aktivitäten des Vereins. So haben 
sich die Übernachtungszahlen in der Marktgemeinde auf 
rund 90 Prozent des Vor-Corona-Niveaus eingependelt – 
und damit etwas besser als der Durchschnitt im Naturpark. 
Zwar gebe es fast keine privaten Vermieter mehr, jedoch 
sei das Landhotel zur Jurahöhe ein Aushängeschild für 
die Gemeinde und die Region. Auch der Jugendzeltplatz 
des Landkreises sei 2024 wieder sehr gut besucht gewe-
sen. Hierfür werde für die kommende Saison ein neuer 
Betreuer gesucht, Interessenten werden gebeten, sich mit 
der zuständigen Stelle des Landkreises in Verbindung zu 
setzen. Als herausragende Veranstaltungen und Projekte 
zählte Pruis-Obel unter anderem auf: die 900-Jahr-Feier
Wellheims, das 40-jährige Jubiläum des Tourismusvereins,

Tourismusverein ohne ersten
Vorsitzenden
Dietmar Schröter gibt Amt nach fast 20 Jahren ab 

die Erstellung der historischen Beschilderung mit LEA-
DER-Fördermitteln, die Initiierung von Kneippanlagen und 
Kneipprundweg, heimatkundliche Abende, Museumsfes-
te, Vorträge zur Ortschronik, Gruselnacht für Kinder im 
Museum, Werbemaßnahmen, die Gästezeitung, Koopera-
tionen mit der VHS und dem Naturpark Altmühltal und vie-
les andere mehr. Über das Projekt Spiritueller Tourismus 
informierte Matthias Wolfsfellner, der sich als „Ortspate“ 
besonders um die Eingabe der spirituellen und inspirie-
renden Orte auf der Projektwebsite www.ortskundig.de 
kümmert. Wanderwegewart Stefan Meyer gab Einblicke 
in die Tätigkeit der Wanderwegsbetreuer. So seien neben 
der regelmäßigen Pflege, die das ganze Jahr über immer 
wieder anfällt, im vergangenen Jahr einheitliche Beschil-
derungen der Knotenpunkte in Zusammenarbeit mit dem 
Naturpark Altmühltal installiert worden. Meyer bat darum, 
Schäden oder Hinweise zu den Wanderwegen an den 
Tourismusverein oder über den Schadensmelder auf der 
neuen Heimat-Info-App an die Gemeinde zu melden. Me-
lanie Pruis-Obel dankte „allen, die sich hier ehrenamtlich 
und selbstlos einbringen“ im Namen des Tourismusver-
eins und überreichte Herbert Hausfelder, Michael Reindl, 
Andreas Leitmayr, Familie Schreiber, Matthias Wolfsfell-
ner und Stefan Meyer eine kleine Aufmerksamkeit.

Im kommenden Jahr solle die touristische Aufwertung der 
Burg konkret angegangen werden, zudem sei wieder ein 
Museumsfest geplant, um die erfolgte Sanierung des Tor-
bogenhauses zu feiern. „Ein großes Dankeschön an die 
Gemeinde und den Bauhof, dass das Dach erneuert und 
die Fassade saniert wurde“, sagte die zweite Vorsitzende. 
Die Zukunft der Tourist-Information sei jedoch offen, nach-
dem Sylvia Weidenhiller in den wohlverdienten Ruhestand 
als Leiterin der Tourist-Info geht: „Es ist wichtig, dass das 
Museum weiterhin zugänglich und eine hauptamtliche 
Stelle für den Tourismus erhalten bleibt, sonst stirbt er.“

Neuwahlen der Vorstandschaft und
Ernennung zum Ehrenvorsitzenden 
Dietmar Schröter gab bekannt, dass er nicht mehr zur 
Wahl stehe. „Ich werde im Januar 80 Jahre alt, es ist Zeit 
aufzuhören.“ Als Nachfolger stand aufgrund unvorher-
gesehener Entwicklungen kurzfristig doch kein Kandidat 
zur Verfügung – auch während der Versammlung melde-
te sich niemand. Als zweite Vorsitzende wurde Melanie 
Pruis-Obel im Amt bestätigt, ebenso Sylvia Weidenhiller 
als Kassier, Stefan Meyer als Schriftführer und die Beisit-
zer Anton Wiedenbauer, Reinhard Schreiber und Gertraud 
Stark. Neue Beisitzer sind Hans Trost und Elisa Weinert. 
Rechnungsprüfer bleiben auch weiterhin Albert Mayer und 
Franz Schweiger. 
Zweite Vorsitzende Melanie Pruis-Obel betonte, dass 
aufgrund entsprechender Regelungen in der Satzung 
der Verein trotzdem vorerst handlungsfähig bleibe, dies 
aber kein Dauerzustand sein könne und der Verein einen 
ersten Vorsitzenden brauche. Sie bat alle Mitglieder, sich 
Gedanken über die Zukunft des Vereins zu machen. Man 
verständigte sich darauf, im kommenden Jahr frühzeitig 
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Bericht und Fotos: Leni Großmann 

Am 04. Dezember 2024 lud der Krankenpflegeverein zu-
sammen mit dem Frauenbund zur jährlichen Adventsfeier 
ins Pfarrheim ein.
Zum Auftakt kam der Kindergarten Wellheim und erfreute 
mit ihren einstudierten Adventsliedern die Anwesenden.
Nach Grußworten von Brunhilde Mertel und Pfarrer Huber 
konnten sich die Gäste am üppigen Kuchenbuffet bedie-
nen.
Mit Adventsliedern, begleitet von der "Saitenmusi", sowie 
lustigen und besinnlichen Texten, vorgetragen von Vor-
standsmitgliedern des Krankenpflegevereins, wurde die 
Adventszeit eingeläutet.
Nach ca. drei Stunden und vielen interessanten Gesprä-
chen ging der Nachmittag schnell zu Ende.

Adventsfeier des Krankenpflegeverein

Bericht und Foto: Melanie Pruis-Obel

eine Mitgliederversammlung einzuberufen und erneut eine 
Wahl anzusetzen.

Fast 40 Jahre in der Vorstandschaft 
Nach den Neuwahlen schlug die Vorstandschaft vor, Diet-
mar Schröter aufgrund seiner langjährigen Leistungen für 
den Tourismusverein und das Urdonautal zum Ehrenvor-
sitzenden zu ernennen. Die Mitgliederversammlung folgte 
dem Vorschlag einstimmig. Melanie Pruis-Obel blickte auf 
das jahrzehntelange Engagement von Dietmar Schröter 
zurück: Er habe sich unermüdlich dafür eingesetzt, das 
Urdonautal als lebens- und liebenswert zu erhalten und 
den Tourismus zu stärken. Dabei habe er sich nie ge-
scheut, Verantwortung zu übernehmen, auch mal unbe-
queme Themen anzusprechen und immer wieder neue 
und innovative Ideen einzubringen. Auch in vielen an-
deren Bereichen sei er bestens vernetzt, wie Pruis-Obel 
aufzählte: „Fast 20 Jahre Gemeinderat, zuverlässiger und 
manchmal auch strenger Oberbefehlshaber am Wertstoff-
hof, Biber- und Naturschutzbeauftragter, Seniorenbeauf-
tragter, Ideengeber für den Wellheimer Wochenmarkt und 
die ARGE Urdonautal, auf Messen unterwegs, Motor für 
das Schutterfest und den Weihnachtsmarkt, Sammler aus 
Leidenschaft – sei es von Relikten aus der Glashütte oder 
Fakten und Geschichten aus der Historie Wellheims – und 
vieles, vieles mehr.“ Den Tourismusverein Urdonautal-
Wellheim hat Schröter, selbst Gründungsmitglied im Jahr 
1982, über fast vier Jahrzehnte hinweg entscheidend ge-
prägt: Am 11. Januar 1987 wurde er zum zweiten Vorsit-
zenden gewählt, zunächst neun Jahre unter Hubert Wei-
denhiller, dann zwei Wahlperioden unter Karl Forster. Ab 
20. März 2005 übernahm er den ersten Vorsitz, bis 2011 
mit Stellvertreter Karl Forster, gefolgt von Stefan Meyer 
und seit 10 Jahren unterstützt von Melanie Pruis-Obel. 
Christoph Würflein ergänzte die Laudatio mit Anekdoten 
aus der langen gemeinsamen Geschichte mit Schröter. 
„Der lasst net locker“, habe er schnell festgestellt, verriet 
Würflein mit einem Augenzwinkern. Schröter habe im Na-
turpark Altmühltal das Urdonautal immer wieder in Erinne-
rung gerufen. Zur besonderen Würdigung dieses heraus-
ragenden Engagements überreichte Würflein dem neuen 
Ehrenvorsitzenden die Medaille des Naturparks.
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Bericht: Tobias Stößl 

Am Nikolaustag, kurz vor Weihnachten, brachte eine 
Gruppe junger Familien große Freude in das örtliche Al-
tersheim.
Die Kinder hatten für diesen besonderen Anlass verschie-
dene Lieder einstudiert und präsentierten ihr Können mit 
großem Enthusiasmus. Die Senioren wurden eingeladen, 
mitzusingen und die festliche Stimmung zu genießen. Der 
Chor der Kinder zauberte ein Lächeln auf die Gesichter 
der älteren Menschen und ließ Erinnerungen an vergan-
gene Weihnachten aufleben.
Ein weiteres Highlight des Besuchs war der Besuch des 
Nikolaus, der eine Weihnachtsgeschichte erzählte. Mit 
seiner prächtigen roten Robe und dem weißen Bart ver-
teilte er kleine Geschenke an die Bewohner. Diese bestan-
den aus für diesen Besuch im Vorfeld selbst gebackenen 
Plätzchen. Anschließend wurde noch mit den Bewohnern 
angestoßen und viele interessante Gespräche geführt.
Die Initiative der jungen Familien hat gezeigt, wie wertvoll 
intergenerationelle Begegnungen sind. Solche Besuche 
stärken nicht nur die Gemeinschaft, sondern bereichern 
auch das Leben der Senioren und der Kinder gleicherma-
ßen.

Besonderer Weihnachtsbesuch
im Altersheim

Albert Mayer feierte seinen
80. Geburtstag

Albert Mayer (4.v.li.) feierte im Kreis der Familie seinen 
80. Geburtstag. Der Musikverein Wellheim überraschte 
ihn mit einem Geburtstagsständchen und die Böllergruppe 
der Schützengesellschaft Edelweiß Gammersfeld ließ den 
Jubilar mit Salutschüssen lautstark hochleben. Über viele 
Jahrzehnte übernahm der 80-jährige zahlreiche Aufgaben 
in der Marktgemeinde. So war er insgesamt zwei Wahlpe-
rioden lang als Marktgemeinderat in der Kommunalpolitik 
tätig, sechs Jahre davon begleitete der Wellheimer das 
Amt des zweiten Bürgermeisters. In seine Zeit als Kirchen-
pfleger der Kirchenverwaltung Wellheim fielen die Sanie-
rung der Friedhofsmauer, der Kreuzelbergkapelle, des 
Pfarrhauses, außerdem die Innensanierung und Umge-
staltung der Kirche St. Andreas. In vielen Vereinen, etwa 
der Feuerwehr Wellheim, der Volkshochschule Wellheim, 
dem Singgemeinschaft-Kirchenchor Konstein-Wellheim, 
dem Obst- und Gartenbauverein sowie dem CSU-Ortsver-
band nahm Mayer verschiedene Funktionen wahr und ge-
hörte zudem vor über 42 Jahren zu den Gründungsmitglie-
dern des Tourismusvereines Wellheim, wo er noch heute 
den Posten des Kassenprüfers ausübt. Ebenso war Albert 
Mayer insgesamt 20 Jahre lang für die größte deutsche 
Selbsthilfevereinigung für Stomaträger und Menschen mit 
Darmkrebs; kurz ILCO, in der Region 10 im Besuchsdienst 
unterwegs und als Kassier eingesetzt. Auch wenn Albert 
Mayer mittlerweile größtenteils in den Vereinen seine Äm-
ter weitergegeben hat, verfolgt er immer noch sehr inter-
essiert die Geschehnisse in der Marktgemeinde. 

Bericht und Foto: Stefan Meyer 
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Bericht und Fotos: Leni Großmann 

Der Gartenbauverein bot während des Wellheimer Weih-
nachtsmarktes am Samstag und Sonntag im Jugendraum 
des Pfarrheims eine Kinderbastelaktion an.
Es konnten "Moossterne" und "Mooskugeln als Kerzen-
ständer" gebastelt und dekoriert werden. Die Kinder freu-
ten sich über ihre gelungenen Werkstücke! Manche Kid´s 
kamen sogar an beiden Tagen und waren voll Eifer bei der 
Arbeit!
Die Verantwortlichen Tina Jilg und Bernd Fröhlich wurden 
unterstützt von der Jugendbeauftragten Emma Radunski 
sowie Betty Biber, Lisa Rosenbusch und Leni Großmann.

Gartenbauverein
Die Schützengesellschaft Edelweiß Gam-
mersfeld war auch diesmal wieder beim 
Wellheimer Weihnachtsmarkt mit einem 
Stand präsent und verköstigte die Be-
sucher mit Schnapserl, Hot Aperol und 
selbstgebackenen Schokoladenlebkuchen
Hierbei machten sie bereits auf das 100-jährige Grün-
dungsjubiläum der Schützengesellschaft und zeitgleich 
das 40-jährige Bestehen der Böllerschützengruppe auf-
merksam, das am 26. Juli 2025 im Bauhof in Konstein 
zünftig gefeiert wird.

Edelweiß Gammersfeld

Für die Bewohner des Seniorenzentrums Renafan in Well-
heim spendete die Schützengesellschaft Schokoladenleb-
kuchen, da diese laut Heimleiter Schiele wegen des reg-
nerischen Wetters an beiden Tagen den Weihnachtsmarkt 
leider nicht besuchen konnten. Die Freude über die Leb-
kuchenspende war groß.

Bericht: Ute Wenzl   Foto: Korbinian Wenzl 
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Der Ape und Vespa Club Urdonautal 
nahm auch heuer wieder am alljährlichen Weihnachts-
markt in Wellheim teil.
Die Besucher wurden mit selbst gemachten Crépes und
Popcorn verwöhnt. Man konnte auch die ein oder ande-
re Ape oder Vespa aus Holz zur Verzierung des eigenen 
Christbaumes erwerben.
Da trotz regnerischen Wetters der Weihnachtsmarkt an 
beiden Tagen rege besucht war, waren alle Aussteller und 
Verkäufer zufrieden.

Ape und Vespa Club Urdo-
nautal spendet für Kinder-
garten und Schule

Die beim Wellheimer Weihnachtskonzert eingenommenen 
Spenden werden für gemeinnützige Zwecke innerhalb 
der Marktgemeinde verwendet. Rosemarie Kohl (rechts) 
und Manuela Pscheidt überreichten nun im Namen des 
HTV Konstein und der Singgemeinschaft Konstein/Well-
heim Geldspenden in Höhe von jeweils 150 Euro an Pe-
ter Gampl (HVO), Dieter Flassig (Wasserwacht) sowie 80 
Euro an Annette Neumann (Bücherei LeseInsel, v.l.). 

HTV Konstein 
Spendenübergabe nach dem Weihnachtskonzert

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

Außerdem hatten noch vor Weihnachten die Bewohnerin-
nen und Bewohner des Seniorenheims kleine Geschenk-
tütchen mit weihnachtlichen Figuren erhalten. "Die Be-
schenkten haben sich sehr gefreut", berichtete Rosemarie 
Kohl. Die Organisatoren des Weihnachtskonzerts danken 
allen Spenderinnen und Spendern für ihre Unterstützung. 

Jeweils 100 € der Einnahmen sollen der Wellheimer Schu-
le und dem Kindergarten Wellheim zu Gute kommen.
Die Vertreterinnen der beiden Elternbeiräte Frau Manuela 
Peichl und Frau Marina Lindermeier nahmen die Spende 
entgegen.

Bericht und Fotos: Johannes Prinz
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Bericht und Fotos: Stefan Meyer 

Die Saitenmusik des Heimat- und Trachtenvereines Kon-
stein veranstaltete einen Tag vor Heiligabend unter der 
Leitung von Hans-Jürgen Pickhard ihr traditionelles Weih-
nachtsliedersingen in der Konsteiner Kirche St. Ägidius. 
Dabei zeigten sechs Kinder vom Trachtenverein im voll-
besetzten Gotteshaus das eingeübte Stück „Frau Holle“. 

Weihnachtsliedersingen
der Saitenmusik

Adventsandacht
Zu ihrer traditionellen Adventsandacht lud die Saitenmusik 
des Heimat - und Trachtenvereines "D´Schuttertaler" Kon-
stein, zusammen mit ihrem Dreigsang, der Weihrauchma-
fia und der Trachtenkapelle Konstein Mitte Dezember in 
die Ruinenkirche Spindeltal ein, bei der Advent- und Weih-
nachtslieder gespielt wurden, sowie Ute Wenzl besinnli-
che Geschichten vortrug.

Bericht und Foto: Stefan Meyer 

Wasserwacht OG Wellheim
Bei der Jugend Weihnachtsfeier der Was-
serwacht Wellheim am 14. Dezember 
schaute der Nikolaus auf einen Sprung 
vorbei und verteilte Geschenke an die 
Anwesenden. Ebenso wurden Kerzen gebastelt, aber 
auch eine lustige Weihnachtsgeschichte gab es zu hö-
ren. Zudem stand als ein Highlight der Veranstaltung die 
Verleihung des deutschen Schwimmabzeichen auf dem 
Programm. Für ihre Leistungen bekamen folgende Kinder 
und Jugendliche die jeweilige Auszeichnung überreicht. 

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Daniela Engelhardt 

Hintere Reihe von links: Lisa Wenk (Bronze und Silber), Luzi Wenk (Sil-
ber), Celina Pruis (Silber), Leonie Schneider (Bronze und Silber) und 
Piotrek Salwin (Silber). Vordere Reihe von links: Marina Škarica (Silber), 
Enya Kleinert (Bronze), Annika Beck (Bronze), Lea Prinz (Bronze und 
Silber), Heidi Bittl (Bronze und Silber) und Laura Schneider (Seepferd-
chen). 
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"Wir wollen keine Welt in Scherben, wir wollen für den 
Frieden werben." - Mit diesen Worten brachten die Stern-
singer in Biesenhard den Segen in die Häuser. Insgesamt 
konnten über 1100 Euro Spenden gesammelt werden.

Sternsinger Biesenhard

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung der Ortsgruppe 
Wellheim des Bund Naturschutz hielt Kreisheimatpfleger 
Dr. Karl Heinz Rieder im Naturfreundehaus bei Konstein 
einen Vortrag über die Geologie und Archäologie des 
Schuttertals.
Ein besonderes Augenmerk legte er dabei auf die Moor-
böden, die sich über das gesamte Tal hinziehen und so 
manches archäologische Fundstück über die Jahrtausen-
de konservierten.

Bund Naturschutz

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

Unüberhörbar hallten die Schüsse der 
Böllergruppe von der Schützengesell-
schaft "Edelweiß" Gammersfeld am 1. 
Januar, bei ihrem traditionellen Neu-
jahrsböllern durch das Urdonautal, die 
unter dem Kommando des ersten Böllerkommandanten 
Markus Weilermann auf dem Galgenberg bei Aicha unter 
den Augen vieler Zuschauer und musikalischer Begleitung 
das neue Jahr begrüßten.

Neujahrsböllern
der Böllergruppe

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Die Wellheimer Filialkirche St. Ägidius Konstein sendete 
zwischen den Jahren ihre Sternsinger wieder aus. Die Mä-
dels und Jungs waren in zwei Gruppen in Konstein und 
Aicha unterwegs, um fleißig Spenden für Pater Gerhard 
Lagleder in Südafrika und das Kindermissionswerk zu 
sammeln. 

Sternsinger Konstein

Von links: Luis Feiner, Korbinian Templer, Maximilian Templer, Leni 
Schmidbauer und Luisa Mayer. 

Von links: Paula Müller, Gabriel Beck, Luis Feiner und Hedda Wiesgott.
Bericht: Stefan Meyer   Fotos: Silvia Kögler
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Hochfliegende Beine, akrobatische Tanz-
einlagen, kühne Wurfelemente und funkelnde Outfits stan-
den Angang Januar beim Eröffnungsball der Konstein/
WeIlheimer Faschingsgarde „KonWella“ im Mittelpunkt, 
der zugleich den Startschuss in die fünfte Jahreszeit be-
deutete. Vier Tanzgruppen präsentierten in der schön 
hergerichteten Turnhalle an der Wellheimer Grundschule 
ihr diesjähriges Programm unter der Überschrift „Flash-
back - Zehn Jahre KonWella“, das in die Geschichte der 
Faschingsgarde entführte. Für die musikalische Unterhal-
tung bis spät in die Nacht sorgte die Partyband Sturschädl. 
Die Hofmarschalle Sandra Schreiber und Lisa Habermeier 
moderierten.
Der Eröffnungsball begann zunächst mit einem Count-
down. Auf Bildschirmen waren die vergangenen Saisons 
in Fotos und Videos zu sehen. Beim großen Einmarsch 
füllte sich die Bühne zusehends, da sich zu den beiden 
Prinzenpaaren noch rund 90 Mitwirkende hinzugesellten. 

Eröffnungsball der
Faschingsgarde KonWella

ihre sehenswerte Show aufführte. Danach trat die Jugend-
garde nochmals ins Rampenlicht, um mit temporeichen 
Tanzschritten, eindrucksvollen Hebefiguren und einer 
Menge an Ehrgeiz einen gelungenen „Flashback“ in die 
Jahre 2014/2015 zu gestalten. Freilich bekamen alle drei 
„kleinen“ Garden, die sich nach vielen Übungsstunden auf 
diesen Tag freuten, für ihre Leistung einen stürmischen 
Beifall.

Wellheims Bürgermeister Robert Husterer überreichte 
anschließend symbolisch den Rathausschlüssel an die 
Regenten und wünschte ihnen „viel Erfolg und ein glückli-
ches Händchen“ beim Regieren.

Das Team reichte vom Vorstand über den Trainerstab bis 
zu allen aktiven Tänzern und Tänzerinnen. „Seht her, was 
aus einer Schnapsidee geworden ist“, freute sich Sparten-
leiter Jens Glauer.

Den Auftakt machte der kleine Hofstaat mitsamt seinem 
Prinzenpaar, das Fiona Obermeier und Zoe Gollasch vor-
stellten. Kaum war der schwungvolle Marschtanz der Ju-
gendlichen vorüber, stand direkt das nächste Highlight an. 
Prinzessin Louisa I. und Prinz Jonas II. schwebten bei ih-
rem hinreißenden Walzer über die Tanzfläche. Die jüngs-
ten Mitglieder der „KonWella“, die Bambinis, tanzten zum 
Motto „Zehn Jahre Freundschaft“, bevor die Kindergarde
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Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Dann war die Bühne frei für den großen Hofstaat, der 
mit einer Zeitreise die Historie der „KonWella“ eindrucks-
voll in Szene setzte. Zunächst flogen aber die Beine der 
Marschmädels den Gästen um die Ohren, die damit kräftig 
einheizten für den mit anspruchsvoller Choreografie und 
mehreren Taktwechseln dargebotenen Walzer von ihrer 
Lieblichkeit Prinzessin Anna-Lena I. und seiner Tollität 
Prinz Stefan II. Während sich die Tänzerinnen und Tänzer 
für das Finale bereitmachten, nahm das „KonWella Gaudi-
Ballett“ die Zuschauer mit auf eine Aprés-Ski-Fahrt, die 
zusammen mit den Gründungsmitgliedern Janine Munin-
ger und Laura Wolf einstudiert wurde.

Zum krönenden Abschluss der Vorführungen kam der mit 
Spannung erwartete und mit schwindelerregenden Sprün-
gen sowie dreistöckigen Hebefiguren gespickte Showteil. 
Sicherlich erlebten viele der Faschingsfreunde hier einen 
wahren „Flashback“, denn sowohl tänzerisch als auch mit 
der Musikauswahl gab es bekannte Mottos aus den letz-
ten Jahren zu sehen.
Auch reichlich Orden wurden am Abend verliehen. Zu 
den Geehrten gehörte die Haupttrainerin des kleinen Hof-
staats, Marta Bajurko und ihr Team mit Lisa Habermeier, 
Michelle Wagner, Laura Husterer und Christina Mayinger 
bei der Jugend, sowie Dana Marciniak, Elisabeth Forster 
und Melanie Matusiack für Kindergarde und Bambinis. Der 
Elternrat erhielt Orden für das Engagement während der 
Saison. Als Haupttrainerin des Großen Hofstaates zeigt 
sich Susi Manecki verantwortlich, zusammen mit Marta 
Barjuko, Julia Sichert, Anna-Lena und Laura Husterer, so-
wie Michelle Wagner, Marlies Stark und Alina Schweiger. 
Denise Heckel, Christina Mayinger und Julia Sichert wur-
den für das Trainieren des großen Prinzenpaares ausge-
zeichnet.
Weitere wichtige Akteure wie alle Schneiderinnen beka-
men die Anerkennung für ihre Dienste. Ein besonderer 
Dank ging an die Feuerwehr Wellheim-Konstein für die 
Sicherheitswache, der Wasserwacht Wellheim für den Sa-
nitätsdienst und den zahlreichen Helfern „hinter den Ku-
lissen“, ohne die eine solche Veranstaltung „nicht möglich 
wäre“.
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Fliegende Tänzer und Tänzerinnen, 
mehrstöckige Hebefiguren, funkelnde Kostüme, tempo-
reiche Tanzeinlagen, sehenswerte Shows, schwungvolle 
Gardemärsche und vieles mehr war geboten beim vierten 
Gardetreffen der Faschingsgarde KonWella am 10. und 
11. Januar. Insgesamt 26 teilnehmende Gruppen, die bis 
aus Meckenhausen bei Hilpoltstein, Aschbuch, Rain und 
Neustadt nach Wellheim kamen, präsentieren an zwei 
Tagen ihr jeweiliges Programm, um damit die Zuschau-
er in der vollbesetzten Turnhalle an der Grundschule zu 
unterhalten und vor allem ins Staunen zu versetzen. Zoe 
Gollasch und Fiona Obermeier führten am Freitag durchs 
Programm, Lisa Habermeier, Sandra Schreiber und Sonja 
Bittl moderierten am Samstag. 

Gardetreffen der
Faschingsgarde KonWella

Teilnehmer Kinder- und Jugendgardetreffen (Freitag)
Dollnsteiner Garde Dollfahna, Faschingsgarde KonWella 
Konstein/Wellheim, Fafrohsia Dagomeria Tagmersheim, 
Showtanzgruppe Neukirchen, Faschingsgesellschaft Gai-
lachia Monheim, Fidelitas´85 Rennertshofen, Mini und 
Young Fire Irgertsheim, Buxis der Tanzglanz Buxheim, 
VFG Gerolfing.

Dance Fire Irgertsheim, Dance Venture TSV Egweil, 
Spumantia Neustadt, Dollnsteiner Garde Dollfahna, FC 
Euphoria Weidorf, Showtanzgruppe Danceflash Mecken-
hausen, Faschingsgarde KonWella Konstein/Wellheim, 
Fidelitas’ 85 Rennertshofen, Preither Garde, Showtanz-
gruppe Aschbuch, Eggspatzen Egweil, Fafrohsia Dago-
meria Tagmersheim, Schützomania Eitensheim, Germa-
nica Kösching.

Bericht und Fotos: Stefan Meyer

Teilnehmer Großes Gardetreffen (Samstag)
Faschingsgesellschaft Reichertshofen-Ebenhausen-Baar, 
Faschingsgesellschaft Bertoldsheim, Faschingsclub Rain, 
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Wie verbringen eigentlich Fledermaus, Frosch und Co den 
Winter? Antworten auf diese und viele andere Fragen zur 
heimischen Tierwelt gab Naturparkranger Manfred Bauer 
bei einer naturkundlichen Wanderung rund um Wellheim, 
die von der Volkshochschule Wellheim in Kooperation mit 
Tourismusverein und Gartenbauverein organisiert worden 
war. 

Einblicke in die Überwinterungsstrate-
gien heimischer Tiere

Bericht und Fotos: Melanie Pruis-Obel

gedeiht. „Der Erlkönig von Goethe hätte seine düsteren 
Geistergewässer hier direkt vor Augen gehabt“, so der 
Ranger mit Blick auf den Erlenbruch, in dessen Pfützen 
und Tümpeln beispielsweise Amphibien überwintern. Bau-
er hob die Bedeutung der Gewässer im Wald hervor: „Die-
se sind nicht nur landschaftlich wunderschön, sie bieten 
auch vielen Amphibien wie dem Feuersalamander, der 
Gelbbauchunke oder dem Laubfrosch das ganze Jahr 
über ein Zuhause“, erklärte Bauer und gab den Kindern 
originalgetreue Modelle dieser Tiere in die Hand.

„Normalerweise kommen bei solchen Exkursionen etwa 
10 bis 15 Teilnehmer, aber heute sind es mehr als 70“, 
staunte Bauer über die große Resonanz. Viele Familien 
mit Kindern aus Wellheim und weit darüber hinaus woll-
ten sich die Führung nicht entgehen lassen. „Igel, Fleder-
mäuse, Eichhörnchen, Störche, Schmetterlinge und viele 
mehr – jedes Tier hat seine eigene Methode, den Win-
ter zu überstehen“, erklärte Bauer. Manche Tiere halten 
Winterschlaf, andere Winterruhe, verfallen in Winterstarre, 
ziehen in wärmere Gebiete oder sind auch im Winter aktiv. 

Gekonnt bezog der Ranger die Kinder in seine Erklärun-
gen mit ein. Der Weg führte die Gruppe vom Wellheimer 
Marktplatz hinauf zur Kreuzelbergkapelle, von der aus 
man einen wunderschönen Blick auf das Urdonautal hat, 
und weiter hinein in den Wald. Dort zeigte Bauer den Gäs-
ten "ein Stück Natur, das es in unserer Region fast nir-
gendwo mehr gibt": In einem Bereich, der von Lehmauf-
lagen und Heidesand geprägt ist, schaffen die feuchten, 
sauren Böden ideale Bedingungen für Erlen, die einzige 
heimische Baumart, die keinen Sauerstoff über ihre Wur-
zeln aufnehmen muss und somit selbst im Wasser stehend

Er wies darauf hin, dass die Amphibienpopulation in der 
Region in den vergangenen Jahren eklatant abgenom-
men habe. Selbes gilt für die Fledermäuse, deren Anzahl 
sich gar um 90 Prozent verringert habe, auch wenn im 
Landkreis Eichstätt 23 der in Deutschland heimischen 25 
Fledermausarten nachgewiesen seien, etwa die Zwergfle-
dermaus, deren Gewicht dem einer 20-Cent-Münze ent-
spricht. „Wir wollen uns gar nicht vorstellen, was es für uns 
Menschen bedeuten würde, wenn es keine Fledermäuse 
mehr gäbe“, betonte der Ranger und erläuterte deren Nut-
zen für die Menschen an einem einfachen Beispiel: „Eine 
Fledermaus frisst pro Nacht bis zu 4.000 Stechmücken.“ 
So seien auch Investitionen in den Naturschutz sehr wich-
tig. Die Sanierungsmaßnahmen an der Wellheimer Burg, 
letzte Station der Wanderung, bezeichnete Bauer als Pa-
radebeispiel für gelungenen Naturschutz in Zusammenar-
beit mit verschiedenen Akteuren wie Unterer Naturschutz-
behörde, Fledermausbeauftragtem, Staatlichem Bauamt, 
Gemeinde und anderen. Die alten Gemäuer hätten eine 
Traumstruktur für Lebewesen und böten ganzjährig ver-
schiedene klimatische Bedingungen. Im Rahmen der Sa-
nierung wurden gezielt Mauerspalten offengehalten, in 
denen Fledermäuse in der kalten Jahreszeit bis zu sechs 
Monate verweilen können, und in der Turmspitze ist nun 
eine Wärmeglocke installiert, um Jungtieren optimale Be-
dingungen bieten zu können. „Mit ihren Ecken und Kanten 
birgt die Landschaft hier eine große biologische Vielfalt“, 
resümierte Bauer und animierte die Anwesenden, diesen 
Schatz für die Zukunft zu bewahren. Der Spaziergang an 
den Hängen des Urdonautals und der tiefe Einblick in die 
Natur der Region haben den Teilnehmern eindrucksvoll 
vor Augen geführt, wie wichtig der Schutz von Lebensräu-
men für die heimische Tier- und Pflanzenwelt ist – nicht 
nur für die Tiere selbst, sondern auch für den Menschen.
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Die Urdonau Darter Wellheim haben Mit-
te Januar ihre erste Vereinsmeisterschaft 
veranstaltet.
Dabei standen nicht nur die sportlichen Leistungen und 
das Miteinander im Mittelpunkt, sondern auch die Begeis-
terung der Mitglieder für den Dartsport war deutlich spür-
bar.

Vereinsmeisterschaft der
Urdonau Darter Wellheim

Bericht und Foto: Stefan Meyer

In drei Kategorien – Jugend, Damen und Herren – gingen 
insgesamt 18 Teilnehmer im vereinseigenen Dartheim in 
Aicha an den Start. Unter lautstarken Anfeuerungsrufen 
der zahlreichen Zuschauer lieferten sich die Spieler pa-
ckende Matches. Ein Höhepunkt des Turniers war der be-
eindruckende 180er von René Marschner.
Je näher die Finalpartien rückten, desto greifbarer wurde 
die Anspannung. Im Turniermodus „K.-o.-System“ traten 
jeweils zwei Darter gegeneinander an, bis die Sieger er-
mittelt waren.
Im Endspiel der Jugend kam es zu einem spannenden 
Aufeinandertreffen der Brüder Rafael und Jonas Wiest. 
Beide stellten eindrucksvoll ihr Talent unter Beweis und 
schenkten sich nichts. Rafael behielt am Ende die Nerven 
und setzte den entscheidenden Wurf, der ihm schließlich 
den Titel als erster Jugend-Vereinsmeister einbrachte.
Das Finale der Frauen war von großer Intensität und Fair-
ness geprägt. Hier konnte sich Anja Ball gegen Elisabeth 
Wiest durchsetzen. Nach ihrem Sieg ließ die Gewinnerin 
ihren Gefühlen freien Lauf und nahm den Titel voller Freu-
de entgegen.
Zum Abschluss der Meisterschaft traf im Männerfina-
le der Mannschaftskapitän Benjamin Stingl auf den, bis 
dahin ungeschlagenen Sebastian Ecker, der mit einer 
bemerkenswerten Treffgenauigkeit in die Endrunde ein-
zog. Ecker entschied mit einem Durchschnitt von 59,33 
Punkten auch diese Partie für sich. Als er den Pokal in 
Empfang nahm, strahlte er von einem Ohr zum anderen. 
Der Vorsitzende der Urdonau Darter Wellheim, Dominik 
Stingl, zeigte sich nach dem Turnier äußerst zufrieden mit 
der Resonanz und dem Ablauf der Veranstaltung. „Diese 
Vereinsmeisterschaft war mehr als nur ein Wettkampf. Es 
war ein Fest der Gemeinschaft und hat die Leidenschaft 
für den Dartsport gezeigt. Jeder hat sich für den anderen 
gefreut. Spieler und Zuschauer blicken voller Vorfreude 
auf die kommenden Begegnungen.“

Die Kegelgemeinschaft Konstein-
Wellheim hat ein neues Füh-
rungsteam. Da die bisherigen Vor-
standsmitglieder allesamt nicht 
mehr kandidierten, wurden die freigewordenen Posten in 
der Jahresversammlung neu vergeben. Hierbei wählten 
die Anwesenden Matthias Wiest zum neuen ersten Vorsit-
zenden. Das Amt des zweiten Vorsitzenden hat jetzt David 
Mentner inne, der auf Claudia Zieglwalner folgt. Die Funk-
tion des Kassiers übernimmt Elisabeth Wiest von Antonio 
Furino. Nachfolgerin von Werner Pfitzmayer als Schriftfüh-
rer ist Bettina Biber. Per Handzeichen wurde zudem Bern-
hard Netter zum neuen Seniorenleiter bestimmt, da Klaus 
Bauch ebenfalls nicht mehr antrat. Carmen Oschwald 
und Gerhard Resch bleiben die Kassenprüfer. Außerdem 
stellte sich David Mentner als Jugendleiter zur Verfügung. 
Wellheims Bürgermeister Robert Husterer bedankte sich 
in seinem Grußwort für das Mitwirken des Vereines am 
gesellschaftlichen Leben in der Marktgemeinde und über-
nahm zugleich die Wahlleitung. Nach dem Bericht über die 
letztjährigen Vereinsaktivitäten gab der scheidende erste 
Vorstand Bernhard Netter die sportlichen Ergebnisse der 
Kegelgemeinschaft aus dem Jahr 2024 bekannt. Bei den 
Vereinsmeisterschaften holte sich David Mentner den 
Sieg bei den Herren. Den Damen-Pokal errang Claudia 
Zieglwalner und in der Jugend war Jonas Wiest erfolg-
reich. Auch regional konnte die Kegelgemeinschaft wieder 
Erfolge erzielen. So gewann Claudia Zieglwalner bei der 
Kegelvereinigung Vereinigte Sulz-Altmühl Kegler (VSAK) 
mit 869 Holz den ersten Platz bei den Seniorinnen B. Beim 
Königskegeln ergatterte sich Werner Pfitzmayer mit 214 
Holz ebenfalls den ersten Platz. David Mentner erkegelte 
bei der Bezirksmeisterschaft West der Vereinigung Bay-
erischer Freizeitkegler (VBFK) mit 461 Holz den zweiten 
Platz. Der dritte Platz bei den Senioren C ging an Werner 
Pfitzmayer mit 398 Holz. Bei den Männer-Paaren holten 
David Mentner und Jürgen Kögler mit 947 Holz sich Platz 
zwei. Beim Mixed-Tandem erreichten Carmen Oschwald 
und Gerhard Resch mit 533 Holz den dritten Platz. Zudem 
konnten bei diesen Bezirksmeisterschaften acht Qualifika-
tionen zur Bayerischen Meisterschaft errungen werden.

KG Konstein-Wellheim

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Bernhard Netter

Die Kegelgemeinschaft Konstein-Wellheim hat ein neue 
Führung, das sich aus Schriftführerin Bettina Biber (v.li), 
dem zweiten Vorsitzenden David Mentner, dem ersten 
Vorsitzenden Matthias Wiest und Schatzmeisterin Elisa-
beth Wiest zusammensetzt.
Wellheims Bürgermeister Robert Husterer gratulierte.
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Gut 50 von aktuell 280 Mitglieder kamen zur 
154. Generalversammlung der Feuerwehr 
Wellheim ins Florianstüberl. Für dieses große Interesse 
am Verein bedankte sich Vorsitzender Stefan Scharnagl, 
der in seiner Ansprache vor allem die hervorragende Zu-
sammenarbeit zwischen den örtlichen Vereinen hervor-
hob, weiter eine Rückschau auf das abgelaufene Jahr 
gab. Darunter fielen das Maibaumaufstellen, das Paten-
bitten von der Feuerwehr Konstein, die Skifahrt nach Ehr-
wald, die Vatertagwanderung nach Biesenhard, Besuche 
beim Burschenverein Pollenfeld-Seuversholz-Weigersdorf 
und Feuerwehrfesten, ein Ausflug zur befreundeten Feu-
erwehr Erdmannhausen in Baden-Württemberg, sowie 
die Beteiligung am Faschingsumzug in Konstein. „Ei-
nen vollen Erfolg“ nannte er zudem die Cocktailparty mit 
gleichzeitiger Prinzenpaarvorstellung der Faschingsgarde 
„KonWella“. In der Vorschau konnte der Vorstand bereits 
einige Termine bekanntgeben. Als Höhepunkt für den Ver-
ein steht in diesem Jahr die Teilnahme am 150-jährigen 
Gründungsfest der Feuerwehr Konstein vom 16. bis 18. 
Mai, auf dem Programm. In dem Zusammenhang übergab 
dessen Festleiter Philipp Lange, gleichzeitig Vorsitzender 
der Konsteiner Wehr, bei der Jahresversammlung die of-
fizielle Einladung an den Wellheimer Patenverein. Weiter 
zählte Scharnagl die Ausrichtung des Weiberfaschings 
am 27. Februar, im Feuerwehrhaus, der Faschingsumzug 
in Konstein, zahlreiche Besuche bei Feuerwehrfesten in 
der Umgebung, das Maibaumaufstellen am 1. Mai, auf der 
Schutterweise, sowie die Cocktailparty am 8. November, 
im Feuerwehrhaus auf und bat die Mitglieder bei allen Ver-
anstaltungen um rege Beteiligung.

Markus Neumann, Kommandant der Feuerwehr Wellheim-
Konstein, stellte in seinem Bericht die Tätigkeiten der Akti-
vengruppe im Jahr 2024 vor. Die Stärke der aktiven Wehr 
beträgt derzeit 71 Feuerwehrler, darunter sieben Frauen. 
Dazu gehört auch die Löschgruppe aus Gammersfeld. Die 
Feuerwehr Wellheim-Konstein absolvierte insgesamt 21 
Einsätze, darunter auch die Katastrophenhilfe im Land-
kreis Pfaffenhofen aufgrund des Hochwassers. Weiter 
wurde zu drei Bränden ausgerückt. Zusätzlich standen 22 
Übungen an, inklusive einer MTA-Basis Grundausbildung 
mit allen Ortsteilen, sowie die Abnahme des Leistungsab-
zeichens „Gruppe im Hilfeleistungseinsatz““ mit insgesamt 
fünf Gruppen. Weitere Veranstaltungen waren der Brand-
schutzerziehungstag in der Schule Wellheim und die 
„Lange Nacht der Feuerwehr“ am Feuerwehrhaus. Heuer 
geplant ist die Abnahme der Leistungsabzeichen mit al-
len Ortsteilen. Auch das Thema Neugründung einer Ju-
gendfeuerwehr kam zur Sprache. „Bereits 15 Jugendliche 
haben sich seit dem Infoabend im Oktober angemeldet“, 
erklärte Neumann. Die Ausbildung für die Nachwuchs-
gruppe unter der Leitung von Jugendwartin Anna-Lena 
Husterer soll im Frühjahr 2025 starten.

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Wellheim

Bericht und Foto: Stefan Meyer

Wellheims Bürgermeister Robert Husterer betonte in 
seinem Grußwort die Wichtigkeit der aktiven Feuerwehr 
in der Marktgemeinde und dankte dem Verein für seine 
starke Präsenz mit zahlreichen Events im Ort. In seiner 
Funktion als Kreisbrandmeister berichtete Husterer, dass 
sich die Altersgrenze für Aktive von 65 auf 67 Jahre er-
höht. Auch auf das vergangene Jahr ging Husterer ein. 
„Einsätze wegen Hochwasser wie im Juni 2024, aber auch 
zur Bekämpfung von Waldbränden werden deutlich zu-
nehmen“. Zudem sah er das gemeinsame Ausrücken von 
mehreren Feuerwehren als richtungsweisend an, „da es 
immer schwieriger werde, genügend Aktive für Einsatze 
tagsüber zu finden“. Als Grund nannte er die entfernten 
Arbeitsplätze. Weiter freute er sich über die derzeit statt-
findende Neuaufstellung einer Jugendfeuerwehr. „Die Ju-
gend ist unsere Zukunft“.

Auch Ehrungen wurden ausgesprochen. So gehören Ro-
bert Riedl, Markus Mader sowie Petra Schuster-Hattwig 
seit 25 Jahren dem Verein an. Schon 40 Jahren sind 
Franz Schreiber, Ortwin Hauch, Manfred Schwarz und 
Alois Marb dabei.

Bei der Jahresversammlung des Feuerwehrvereins Well-
heim erhielt Robert Riedl (6.v.re.) die Urkunde für 25 Jahre 
Mitgliedschaft.
Weiter übergab der Vorsitzende der Konsteiner Wehr und 
Festleiter Philipp Lange (7.v.li.) offiziell die Einladung für 
ihr 150-jähriges Gründungsfest an den Wellheimer Paten-
verein, dem Stefan Scharnagl vorsteht (5.v.li.).
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"Früh übt sich - Erste Hilfe" 
Nach dem Motto "Früh übt sich" haben  
am 18.01.2025, die Kinder und Jugendli-
chen der Wasserwacht Wellheim an drei 
Stationen "Erste Hilfe" trainiert. Vom Verbände anlegen 
über die stabile Seitenlage bis zum Absetzen des Notrufes 
wiederholten und sicherten die Kids ihre Fähigkeiten. Das 
Highlight für alle war der echte Anruf bei der "Rettungsleit-
stelle". Hier bedanken wir uns bei Mark Rosenbusch für 
seinen überzeugenden Einsatz!

Wasserwacht OG Wellheim

Berichte: Roland Engelhardt   Fotos (Nachtübung): Falk Schwanse  

"Nachtübung - Eisrettung" 
Um für den Ernstfall gerüstet zu sein, führten wir am 
20.01.2025 gegen 19:00 Uhr eine Nachtübung zum The-
ma Eisrettung, in der Waldau durch. Simuliert wurde eine 
Person, die beim Betreten eines gefrorenen Gewässers 
eingebrochen ist. Es war kalt aber eine interessante und 
überaus lehrreiche Übung. Danke an die Feuerwehr Hüt-
ting für ihre Unterstützung.

"Donauschwimmen" 
Bereits seit vielen Jahren unterstützen wir die Wasser-
wacht Neuburg mit Personal beim Donauschwimmen.  Am 
25.01.2025 war es wieder soweit. Diesmal übernahmen 
wir einen Teil des Sanitätsdienstes, wo viel Arbeit auf uns 
wartete. Wir freuen uns schon auf 2026, wo wir wieder 
tatkräftig unterstützen werden.
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Bericht und Fotos: Leni Großmann

Gartenbauverein Fackelwanderung
Zum Jahresauftakt lud der Verein Mitglieder und Nichtmit-
glieder zu einer Fackelwanderung ein. Wir trafen uns am 
25. Januar 2025 um 17:30 Uhr am Dohlenfelsenparkplatz.
Von dort liefen wir froh gestimmt durch die "Allee" zum 
Galgenberg.
Im Naturfreundehaus kehrten wir ein und stärkten uns 
bei einer Brotzeit. Bei netten Gesprächen ging der Abend 
schnell zu Ende.
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Jahreshauptversammlung
der Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld
Keine große Veränderungen gab es 
bei den Neuwahlen des Vorstandes der 
Schützengesellschaft Edelweiß Gam-
mersfeld in ihrer Jahresversammlung, 
zu der sich 31 Mitglieder im Schützenheim an der Well-
heimer Grundschule einfanden. So hat Max Schmalseder 
weiterhin das Amt des ersten Schützenmeisters inne, Ste-
fan Rühl bleibt zweiter Schützenmeister. Zum Schatzmeis-
ter wurde erneut Lukas Weilermann gewählt. Die Funktion 
des Schriftführers führt weiter Thomas Stark aus. Als Bei-
sitzer fungieren Siegfried Pfaller, Emma Meyer und Natalie 
Wießner. Auch stellte sich Raphael Pfaller zur Wiederwahl 
für den Posten des Jugendleiters zur Verfügung. Erster 
Fähnrich bleibt Andre Weilermann, der zweite Fähnrich ist 
Stefan Rühl. Die neuen Kassenprüfer sind Günter Schneid 
und Werner Brumeißl.

Bei der Böllergruppe bestätigten die Anwesenden Mar-
kus Weilermann als ersten Schussmeister, Alfons Hum-
mel ist sein Stellvertreter. Der zweite Schützenmeister 
Stefan Rühl bedankte sich in seiner Ansprache bei allen 
Helfern für die Unterstützung bei den Vereinsaktivitäten. 
Er informierte zudem darüber, dass künftig die Jahresver-
sammlung am letzten Samstag im Januar angesetzt wird 
und warb außerdem für die „Heimat-Info“ App der Markt-
gemeinde Wellheim, über die auch der Schützenverein 
Informationen bereitstellt.

Im Ausblick auf das laufende Jahr nannte Rühl die nächs-
ten Veranstaltungen, unter anderem das Königsschießen, 
welches am 05., 07., 12., 14. und 16. März, ausgetragen 
wird. Das Bockbierfest mit gleichzeitiger Königsproklama-
tion ist auf Samstag, 22. März, terminiert. Auf ein großes 
Ereignis kann der Verein zudem heuer blicken, denn die 
Schützengesellschaft Edelweiß Gammersfeld feiert am 
Samstag, 26. Juli, ihr 100-jähriges Bestehen und dies 
gemeinsam mit der Böllergruppe, die es seit 40 Jahren 
gibt. Das Fest wird am Bauhof in Konstein stattfinden, er-
klärte Rühl zum aktuellen Stand der Vorbereitungen. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgt nachmittags Blasmu-
sik, abends werden voraussichtlich zwei Bands auftreten. 
Eine Hüpfburg, eine Spicker-Bude und ein Lichtgewehr-
Stand sind ebenso in Planung. Im Vorfeld der Feierlich-
keiten ist die Durchführung eines Schießwettbewerb mit 
benachbarten beziehungsweise befreundeten Vereinen 
angedacht.

Der Sportleiter Korbinian Wenzl informierte über die Akti-
vitäten und Ergebnisse der aktiven Mannschaften. Dazu 
berichtete Wenzl, dass es 2024 gleich zwei Aufstiege zu 
feiern gab. Die Luftgewehrmannschaft belegte in der D-
Klasse den zweiten Platz und stieg damit in die C-Klasse 
auf. Die Luftpistolenmannschaft holte sich in der Gauober-
liga den ersten Platz und tritt daher wieder in der Bezirks-
liga an.

Beim Vereinsschießen verteidigte Natalie Wießner ihren 
Titel als Schützenkönigin, verwies damit Günter Schneid 
und Korbinian Wenzl auf die Plätze zwei und drei. Bei 
der Jugend war Emma Meyer erfolgreich. Das Kirchweih-
schießen gewann Werner Brumeißl.
Auf Gauebene waren beim Volksfestschießen in Eichstätt 
acht Schützen vertreten, hierbei erreichte Thomas Stark 
den vierten Platz in der Gesamtwertung.
Beim Masters-Cup schaffte die Luftpistolenmannschaft 
den dritten Platz. Zudem errang Manfred Benzinger bei 
der Gaumeisterschaft in der Disziplin 25m Revolver 357 
den zweiten Platz.

Der zweite Böllerkommandant Alfons Hummel berichtete 
über ein ereignisreiches Jahr der Böllergruppe und wies 
hierbei darauf hin, dass es zwar 16 runde Geburtstage 
gab, jedoch nur an vier geböllert wurde und warb für häu-
figere Anfragen.

Als weiteren Tagesordnungspunkt legte der erste Schüt-
zenmeister Schmalseder dar, dass die zu leistenden Bei-
träge an den deutschen Schützenbund sowie bayerische 
Sportschützenbund 2025 angehoben werden. Aus diesem 
Grund regte Schmalseder an, den jährlichen Mitgliedsbei-
trag für Erwachsene von 25 Euro auf 30 Euro ab 2026 zu 
erhöhen, dem die Versammlung einhellig zustimmte. Für 
Kinder und Jugendliche bleibt es bei 15 Euro.

Zudem wurden Ehrungen ausgesprochen. Seit nunmehr 
60 Jahren steht Wilhelm Liepert dem Verein treu zur Sei-
te. Auf 50 Jahre Mitgliedschaft können Manfred Benzinger 
und Werner Küssner schauen. Seit 40 Jahren sind Paul 
Biber jun., Rainer Mayer, außerdem Doris Prinz dabei.
Von Seiten der Böllerguppe bekamen Stefan Schieber, 
Otto Thalmayr und Günter Schneid eine Urkunde für 30 
Jahre überreicht.

Die anwesenden Geehrten der Schützengesellschaft 
Edelweiß Gammersfeld.

Wilhelm Liepert (sitzend Mitte) ist schon seit 60 Jahren dem Schützen-
verein treu. Auf 50 Jahre Vereinszugehörigkeit können Manfred Benzin-
ger (stehend re.) und Werner Küssner (sitzend 2. li.) blicken. Seit 40 Jah-
ren sind Doris Prinz (stehend 3.re.), Paul Biber jun. (stehend 2.li.), und 
Rainer Mayer (stehend 3. li.) dabei. Bei der Böllergruppe bekamen für 
30 Jahre Stefan Schieber (sitzend li.) Günter Schneid (sitzend 2.re) und 
Otto Thalmayr (stehend Mitte) eine Urkunde überreicht. Erster Schüt-
zenmeister Max Schmalseder (stehend li.) und zweiter Schützenmeister 
Stefan Rühl (stehend 2.re.) gratulierten.
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stehend von links:
Jugendleiter Raphael Pfaller, Schriftführer Thomas Stark, Schatzmeister 
Lukas Weilermann, Kassenprüfer Werner Brumeißl, zweiter Böllerkom-
mandant Alfons Hummel, Besitzer Siegfried Pfaller, Besitzerin Emma 
Meyer. 

sitzend von links:
zweiter Schützenmeister Stefan Rühl, erster Schützenmeister Max 
Schmalseder, Sportleiter Korbinian Wenzl, Kassenprüfer Günter Schneid.

Nicht auf dem Bild sind:
Beisitzerin Natalie Wießner und erster Böllerkommandant Markus Wei-
lermann.

Der gewählte Vorstand:

Bericht und Fotos: Stefan Meyer
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Unter diesem Motto steht die neue Veranstaltungsreihe 
der Volkshochschulen (VHS) Wellheim und Mörnsheim, 
die in Kooperation mit dem Kreisjugendring Eichstätt die-
ses Jahr an den Start geht. Halbjährlich wird dabei zu ei-
nem bestimmten gesellschaftlichen Thema eingeladen, 
das in Form von Vorträgen und Diskussionen genauer 
beleuchtet wird. Gleichzeitig soll allen Menschen die Teil-
nahme an der Veranstaltung ermöglicht werden, so dass 
das Treffen kostenfrei angeboten wird - bei Bedarf auch 
mit Fahrdienst.
Initiiert hat die Veranstaltungsreihe Hans Stöckl, Vor-
standsmitglied der VHS Mörnsheim. Er hatte die Idee, ge-
sellschaftliche Themen auf einer breiten Basis - gestützt 
durch Fachvorträge - zu diskutieren. Gemeinsam mit den 
beiden Vorsitzenden der VHS Wellheim Christine Wisgott 
und Theresia Asbach-Beringer suchte man unter Vermitt-
lung des pädagogischen Leiters der Volkshochschule 
Eichstätt, Otto Neumeyer, das Gespräch mit Andrea Bittl-
mayer und Anika Duelli vom Kreisjugendring Eichstätt. 
Beide arbeiten in der Projektgruppe des Bundesförderpro-
gramms "Demokratie leben!" mit.
In zahlreichen Netzwerkgesprächen bereitete man sich 
nun auf das erste Treffen vor, das am Freitag, 14. März, 
im Mühlheimer Schützenheim stattfinden wird und unter 
dem Thema "Lebenserfahrung als Mehrwert - ein Gewinn 
für alle" steht. Dabei soll der Fokus auf den Senioren und 
ihrem Potenzial liegen. Andrea Bittlmayer, Projektleiterin 
des Kreisjugendring Eichstätt, freut sich, dass sie für den 
Fachvortrag Rosi Meier vom Schulleitungsteam der Eich-
stätter Pflegeschule gewinnen konnte. "Mit der fachkun-
digen Referentin einerseits und der Kooperation mit den 
beiden Volkshochschulen andererseits stellen wir bereits 
das Gerüst der Veranstaltung auf mehrere - die Gesell-
schaft tragende - Säulen. Genauso sollte modernes - von 
Zusammenarbeit und Synergieeffekten geprägtes - Leben 
aussehen." Die beiden Vorsitzenden der Wellheimer VHS, 
Christine Wisgott und Theresia Asbach-Beringer, ergän-
zen: "Wir möchten mit der Veranstaltungsreihe den Dialog 
zwischen den Generationen fördern. Gerade in Zeiten, in 
denen gesellschaftliche Teilhabe immer wichtiger wird, se-
hen wir es als unsere Aufgabe, eine Plattform zu bieten, 
auf der Menschen sich austauschen und voneinander ler-
nen können."
Einen wertvollen Beitrag werden bei der Veranstaltung 
selbst, die im Rahmen der einwöchigen Demokratiekon-
ferenz des Bundesprogramms Demokratie leben!, statt-
findet, auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer leisten. 
Denn das Ziel der Themenreihe "In bester Gesellschaft?!" 
ist es, im Gespräch neue Ansätze zur aktiven Gestaltung 
von Lebensräumen zu entwickeln - immer mit dem Fokus 
auf den Austausch zwischen den Generationen. Bei aller 
Gesprächsfreude soll auch das leibliche Wohl nicht zu kurz 
kommen. So wird die Veranstaltung von einem gemeinsa-
men Kaffeetrinken sowie einer abendlichen Gulaschsuppe

"In bester Gesellschaft?! -
Lebensräume aktiv gestalten" - 

Bericht und Foto: Theresia Asbach-Beringer

kulinarisch umrahmt werden. Ein weiteres Treffen im Well-
heimer Pfarrheim ist derzeit ebenfalls schon in Planung: 
Dieses soll im Herbst 2025 stattfinden.

Wer bei der Auftaktveranstaltung am Freitag, 14. März 
von 14.30 bis 17.30 Uhr im Mühlheimer Schützenheim 
(Wiesenweg 3) mit dabei sein möchte, kann sich ab so-
fort unter 08422/996330 oder Andrea.Bittlmayer@kjr-ei.de 
anmelden.

Wollen einen neue Veranstaltungsreihe mit gesellschaft-
lichen Themen gemeinsam angehen (von links): Die 
Volkshochschule Mörnsheim mit Hans Stöckl, die Volks-
hochschule Wellheim mit Theresia Asbach-Beringer und 
Christine Wisgott (nicht auf dem Bild) sowie der Kreisju-
gendring Eichstätt mit Andrea Bittlmayer und Anika Duelli.

Heinz Reber feierte seinen
80. Geburtstag
Der langjährige Vorsitzende der Reservistenkamerad-
schaft Konstein, sowie Ehrenvorsitzende der  Kreiskrie-
gervereinigung Eichstätt Land, Heinz Reber (li.), feierte 
im Januar seinen 80. Geburtstag. Hermann Büchler (re.), 
Ehrenvorsitzender der Konsteiner Reservisten gratulierte 
und überreichte dem Jubilar ein Präsent. 

Bericht: Stefan Meyer   Foto: Hermann Büchler 
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RN Grafikdesign
In eigener Sache:

Liebe Mitbürgerinnen/Mitbürger!
Für die Verteilung des Mitteilungsblattes sind wir 
ebenfalls zuständig. 
Sollten Sie eine Ausgabe nicht erhalten, bitten wir 
Sie, uns dies mitzuteilen:

Straße: Dollnsteiner Str. 10 
PLZ / Ort: 91809 Wellheim
Telefon: 08427/985189
Mobil: 0160/7783515
Email: kontakt@rn-grafikdesign.de
Wir werden Ihnen umgehend Ihr Exemplar aushän-
digen! Da sich in Ihrem Haushalt ev. eine Änderung 
ergeben hat, sei es durch Vermietung, Neugründung 
eines Haushaltes innerhalb der Familie werden wir 
das bei der Verteilung gerne berücksichtigen.

Danke für Ihr Verständnis
und Ihre Mithilfe!

Müllabfuhrtermine
Markt Wellheim mit allen Ortsteilen

Montag 24.02.2025 Gelber Sack

Donnerstag 27.02.2025 Restmüll

Montag 03.03.2025 Biomüll

Donnerstag 13.03.2025 Restmüll + Altpapier

Montag 17.03.2025 Biomüll

Montag 24.03.2025 Gelber Sack

Donnerstag 27.03.2025 Restmüll

Montag 31.03.2025 Biomüll

Donnerstag 10.04.2025 Restmüll + Altpapier

Samstag 12.04.2025 Biomüll

Dienstag 22.04.2025 Gelber Sack

Freitag 25.04.2025 Restmüll

Montag 28.04.2025 Biomüll

Donnerstag 08.05.2025 Restmüll + Altpapier

Freitag 09.05.2025
09:00-10:00 Uhr

Problemmüll
Dohlenfelsen-Parkplatz
beim Sportheim

Montag 12.05.2025 Biomüll

Montag 19.05.2024 Gelber Sack

Donnerstag 22.05.2025 Restmüll

Montag 26.05.2025 Biomüll

Donnerstag 05.06.2025 Restmüll + Altpapier

Öffnungszeiten Wertstoffhof:
Winterzeit: Freitag

Samstag
15:00 - 17:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Sommerzeit: Freitag
Samstag

16:00 - 18:00 Uhr
10:00 - 12:00 Uhr

Das nächste
Mitteilungsblatt

erscheint am
26. April 2025
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
Februar 2025
27.02. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Faschingsfeier Pfarrheim Wellheim

27.02. 19:00 Uhr Feuerwehr Wellheim Weiberfasching Feuerwehrhaus Wellheim

März 2025
01.03. 14:00 Uhr Feuerwehr Konstein Faschingsumzug

04.03. 14:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Kinderfasching Sportheim

04.03. 18:30 Uhr Faschingsgarde KonWella Kehraus Pizzeria Da Romano, Aicha

05.03. 19:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld 

Fischsemmelessen &
Königsschießen Schützenheim

07.03. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

07.03. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Weltgebetstag der Frauen Pfarrheim Wellheim

07.03. 19:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld Königsschießen Schützenheim

09.03. 17:00 Uhr Feuerwehr Konstein Jahreshauptversammlung

11.03. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

12.03. 19:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld Königsschießen Schützenheim

13.03. 19:00 Uhr CSU Ortsverband Wellheim Jahreshauptversammlung Pizzeria Da Romano, Aicha

14.03. 19:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld Königsschießen Schützenheim

16.03. 14:30 Uhr Gartenbauverein Jahreshauptversammlung Naturfreundehaus

16.03. 17:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

16.03. 18:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld Königsschießen Schützenheim

21.03. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

22.03. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim

22.03. 18:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld

Bockbierfest mit
Königsproklamation Schützenheim

22.03. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

23.03. 10:00 -
12:00 Uhr Krabbelgruppe Wellheim Baby- und Kinderbasar Grundschule Wellheim

23.03. 17:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

28.03. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Palmbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

28.03. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

29.03. 18:00 Uhr Kermzeina & FFW Konstein Starkbierfest Bauhof Konstein

29.03. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

31.03. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Palmbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

April 2025
04.04. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

04.04. 19:00 Uhr Gartenbauverein Stammtisch Naturfreundehaus
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
April 2025
05.04. 14:00 Uhr Feuerwehr Konstein Infoveranstaltung zur 150 Jahrfeier Feuerwehrhaus Wellheim

05.04. 19:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

06.04. 11:15 Uhr Katholischer Frauenbund Fastenessen Pfarrheim Wellheim

06.04. 17:00 Uhr Theatergruppe Ochsenfeld-
Biesenhard Theater "Halt di z'ruck Alois" Gasthaus Bösl

18.04. Feuerwehr Konstein Fischgrillen Feuerwehrhaus Wellheim

28.04. 18:00 Uhr Katholischer Frauenbund Jahreshauptversammlung Pfarrheim Wellheim

30.04. 13:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Maibaum aufstellen Sportheim

Mai 2025
02.05. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.05. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

07.05. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Maiandacht u. Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

09.05. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

11.05. 14:00 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt

Muttertagsfeier mit der
Baringer Blaskapelle Naturfreundehaus

16.-18.05. Feuerwehr Konstein Feuerwehrfest Dohlenfelsenparkplatz

18.05. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim

Frühlingswanderung:
Naturkundliche Wanderung durch 
den Frühlingswald, im Durch-
bruchstal Wellheimer Trockental-
Schuttertal

Abfahrt Richtung Waldau bei 
Hütting, gegenüber Rabenfels

25.05. Imkerverein Wellheim

Ausflug zum "Hortus Insectorum"
nach Beyerberg am Hesselberg 
und zum Limesmuseum und 
Römerpark Ruffenhofen

25.05. 14:00 - 
17:00 Uhr Tourismusverein Museumsfest Urdonautalmuseum

29.05. 10:00 Uhr Vatertagsfeier Dorfplatz Biesenhard

29.05. 14:00 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt Vatertagsfeier mit Live-Musik Naturfreundehaus

Juni 2025
06.06. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

13.-14.06. SpVgg Wellheim-Konstein Hofmühl-Cup Sportplatz

27.06. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

Juli 2025
02.07. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

04.07. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.07. 10:15 Uhr Naturfreunde Ortsgruppe
Ingolstadt Bergmesse Naturfreundehaus

12.07. 10:00 Uhr Wasserwacht Wellheim Wasserwachtsfest Am Schutterbad

12.07. 10:00 Uhr Ape & Vespa Club Urdonautal 9. Ape-, Vespa- & Oldtimertreffen Am Schutterbad

18.-20.07. SpVgg Wellheim-Konstein Jugendcamp Sportplatz

26.07. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort / Treffpunkt
Juli 2025

26.07. 14:00 Uhr Schützengesellschaft
Edelweiß Gammersfeld

Jubiläumsfeier 100 Jahre
Edelweiß Gammersfeld Bauhof

26.07. 15:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Sommerfest

29.07. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

August 2025
01.08. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

14.08. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Kräuterbüschelbinden Pfarrheim Wellheim

September 2025
03.09. 14:00 Uhr Krankenpflegeverein Seniorennachmittag Pfarrheim Wellheim

05.09. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

06.09. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

23.09. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

28.09. 14:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim
Herbstwanderung:
Naturkundliche Wanderung durch 
den Herbstwald

Alte Burg Aicha, im Loch

Oktober 2025
03.10. 09:30 Uhr CSU Ortsverband Wellheim Familien Wandertag wird noch bekannt gegeben

03.10. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

04.10. 18:00 Uhr Feuerwehr Konstein Weinfest Bauhof Konstein

17.10. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

18.10. 08:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Papiersammlung Parkplatz Sportheim

November 2025
07.11. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

11.11. 18:30 Uhr Imkerverein Wellheim Stammtisch Pizzeria Da Romano, Aicha

14.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

17.11. 14:00 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasteln Pfarrheim Wellheim

22.11. 13:30 Uhr Katholischer Frauenbund Adventsbasar Pfarrheim Wellheim

28.11. 19:00 Uhr Bund Naturschutz OG Wellheim Stammtisch Naturfreundehaus

Dezember 2025
03.12. 14:00 Uhr KDFB / Krankenpflegeverein Adventsfeier Pfarrheim Wellheim

05.12. 16:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Jugendweihnachtsfeier Sportheim

05.12. 18:00 Uhr Urdonau Darter Wellheim e.V. Stammtisch Vereinsheim Aicha

05.12. 19:00 Uhr SpVgg Wellheim-Konstein Weihnachtsfeier Sportheim

AWO = Arbeiterwohlfahrt KDFB = Kath. Deutscher Frauenbund SpVgg = Spielvereinigung
FFW = Freiwillige Feuerwehr KG = Kegelgemeinschaft TG = Theatergruppe
GBV  = Gartenbauverein PGR = Pfarrgemeinderat TV = Theaterverein
HTV = Heimat- u. Trachtenverein RK = Reservistenkameradschaft WW = Wasserwacht
IV = Imkerverein Wellheim SG = Singgemeinschaft-Kirchenchor

Wichtige Anmerkung: Alle Termine sind unter Vorbehalt! Bitte informieren Sie sich vorab beim
jeweiligen Veranstalter, ob die Termine wie angegeben stattfinden.
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